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Liebe Schwestern und Brüder
in der Pfarreiengemeinschaft,

liebe Gäste aus Nah und Fern!

Das Titelbild    führt uns in die berühmte
Schlosskapelle  St.  Johannes  und  lenkt
den Blick auf den Kanzelfuß, der rechts
im  Kapellenraum  aufgestellt  ist.  Drei
Skulpturen,  denen  noch  die  schweren
Schäden des  Zweiten  Weltkrieges  anzu-
sehen  sind,  ergreifen  unsere  Aufmerk-
samkeit.  Sie  sind  vor  Rundnischen  ge-
stellt und erinnern in ihrer Komposition
ein wenig an die römischen „Viergötter-
steine“.  Dargestellt  sind  drei  Personen
aus  dem  Alten  Testament:  Zentral  als
Frontfigur Mose mit den Gesetzestafeln,
links  König  David  mit  der  Harfe,  und
rechts  der  jugendliche  Prophet  Daniel.
Alle drei  Figuren verraten die Meister-
schaft Hans Junckers (1582-1624) mit sei-
ner sensiblen Fähigkeit, sowohl das Ana-
tomisch-Leibliche als auch das Charak-
teristisch-Eigene auszudrücken.
Der Kanzelfuß bildet die Erhöhung des
Kanzelkorbes  aus,  in  dem  zur  Liturgie
der  Prediger  steht.  Die  spirituelle  und
theologisch-thematische  Grundlage  für
den Verkünder des Wortes fußt hier auf
den  großen Vorboten  des  Evangeliums:
Mose, der  „Lehrer“: er erzieht mit dem
Gesetz Gottes, das Volk des Bundes. Kö-
nig David, der  „Beter“: er begleitet auf
der Harfe seine Gebete, die Psalmen, für
den  wahren  Gottesdienst  Israels.  Der
apokalyptische Prophet Daniel, der „Er-
neuerer“: er hofft im Babylonischen Exil,
im  Ausnahmezustand  Israels,  auf  Ge-
rechtigkeit  und  verkündet  die  Rettung
durch Gott. Alle drei sind in Ausnahme-

ereignissen  ihrer  Zeit  Ausnahmemen-
schen, die Großes vollbringen konnten.
Eine  solche  Ausnahmeerscheinung  fin-
den wir jetzt in einer Person, die uns über
drei Jahre hinweg drei Jubiläen schenkt:
Thomas von Aquin.
2023: 700 Jahre Heiligsprechung am 18.
Juli 1323 in Avignon - 2024: 750. Todes-
tag des Hl. Thomas am 7. März 1274 -
2025: 800.  Geburtstag  des  Kirchenleh-
rers. In ihm fließen alle zuvor genannten
Eigenschaften zusammen:  Lehrer, Beter
und Erneuerer.
Geschickt hatte Papst Johannes XXII. in
Avignon  Thomas  heiliggesprochen,  um
den einst moderaten Bettelmönch in der
Schlichtung des „Medikantenstreits“ als
Autorität auf seiner Seite zu haben.
Die  überragende  Bedeutung  des  Heili-
gen  für  die  Kirche  gründet  in  seinem
neuem Blick auf die Wirklichkeit. Durch
seinen  Lehrer  Albertus  Magnus  lernt
Thomas die  Philosophie  des  Aristoteles
kennen, die die Welt mit Vernunft ergrei-
fen will.  Die für Europa glückliche Re-
zeption  des  griechischen  Philosophen
geschah  1000  Jahre  nach  dessen  Tod
durch die Araber.  Das Wunder des Tho-
mas  ereignet  sich  durch  seine  Einbin-
dung des aristotelischen Systems in die
Welt des Glaubens: Der „Unbewegte Be-
weger“ trifft durch Thomas auf die Of-
fenbarung des dreifaltigen Gottes.
Bei  Thomas  lernen  wir  die  Vollendung
des Denkens in der Angemessenheit der
theologischen Argumente, die eine innere
Grenze kennen.

Tempora bona veniant!

Pfarrer Martin Heim, Dekan
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Donnerstag 01.02.  Donnerstag der vierten Woche i. Jahr d. Herrn

Sandkirche 8.15 Messfeier für H. H. Pfarrer Albin Lieblein / Ernst Hirsch
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie
du gesagt hast, in Frieden scheiden.

Lk 2, 29 aus dem Evangelium des Festes der Darstellung des Herrn - Lichtmess

Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden in Israel und Palästina
Muttergottes 18.30 Hohe Messfeier

für H.  H.  Carl  Theodor  von  Dalberg (*  8.  Februar  1744),
Kurfürst  und Erzbischof von Mainz /  H. H. Prof. Dr. Reinhold
Bärenz / H. H. Prof. Dr. Jakob Speigl / H. H. P. Bruno Müller MSM
mit Kerzensegnung und Lichterprozession

Freitag 02.02.  DARSTELLUNG des HERRN - LICHTMESS
mit Erteilung des Blasiussegens

Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Feierliches Stiftshochamt

mit Kerzensegnung und Lichterprozession
für I. H. Fürstin Eilika zu Leiningen (* 1928) / Leb. und Verst. des
Vereines  Aschaffenburger  Krippenfreunde /  Prof.  Dr.  Hermann
Breinl  / Waldemar Lippert / Franz Zang / Dr. Friedel Schellert
und Dr. Liselotte Schellert-Hock /  Meisterkollegium Karl Barta,
Josef Heim, Alois Endres und Richard Dosch /  Ehrenfried und
Gertrud Schmitt / Elisabeth und Walter Urbin

Musikalische Gestaltung: Stiftschorknaben & -mädchen (Vor- & B-Chor)
Caroline Roth  Orgel  -  Ulrike Matheis  Leitung

St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache
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Samstag 03.02.  Hl. Blasius, Bischof von Sebaste, Märtyrer
mit Erteilung des Blasiussegens

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier (Lateinische Liturgie)

für H. H. Pfarrer Norbert Schmöger / Thomas Bocklet

Sie verließen die Synagoge und gingen
zusammen mit Jakobus und Johannes
in das Haus des Simon und Andreas.

Mk 1, 29 aus dem Evangelium des Fünften Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
für Prof. Dr. Volkmar Greiselmayer / Stefan Mickisch / Gerhard
Gröters, Christine Wirtz, Klaus und Peter Münz, Michael Wolf

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Sonntag 04.02.  HOCHFEST des PATROZINIUMS
HL. AGATHA, Jungfrau und Märtyrin
FÜNFTER SONNTAG im JAHR des HERRN

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für Rainer Schnabel / Josef und Elisabeth Staab

und Veronika Schäffler / Annemie und Jakob Flörchinger und
Ang. / Manfred Sitzmann / Rosa Hay / Manfred Brunner / Stift 2

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Heilig-Geist-Vesper
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier zum Patrozinium

für H. H. Pfarrer DDr. Ludwig Pfeifer / Wilma Güllich / Monika
Hörhammer und Hiltrud Bayer / Dr. Christa Steenpaß /  Thea
Hirsch / Eva Eickert / Anna Maria Giegerich

Musikalische Gestaltung: schola cantorum

Montag 05.02.  Missa pro Papa - Für den Hl. Vater

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für S. H. Papst Benedikt XVI. /

Prof. Dr. Franz Dünzl / Hildegard Staab

Beten wir für Papst Franziskus!
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Dienstag 06.02.  Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Japan

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 07.02.  Votivtag: Heiliger Geist

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für H. H. Prof. Dr. Jakob Speigl
Stiftsbasilika 17.30 Weg-Gottesdienst zur Erstkommunion
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier

Donnerstag 08.02.  Hl. Hieronymus Aemiliani, Ordensgründer

Sandkirche 8.15 Messfeier für Maria Kinzinger / Maria Nöth / Reduktion 2
Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 09.02.  Hl. Apollonia von Alexandria, Märtyrin

Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für Loni und Karl Kaup / Rita Selig
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache

Samstag 10.02.  Hl. Scholastika, Schwester des Hl. Benedikts

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier für H. H. Diakon Alois Vierheilig (+ 2019)

Jesus hatte Mitleid mit ihm; er streckte
die Hand aus, berührte ihn und sagte:

Ich will - werde rein!
Mk 1, 41 aus dem Evangelium des Sechsten Sonntags im Jahr des Herrn

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
Winfried Amrhein / Josefine und Josef Walter / Reduktion

Sonntag 11.02.  SECHSTER SONNTAG im JAHR des HERRN

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Messfeier  e n t f ä l l t !
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
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Sonntag 11.02.  SECHSTER SONNTAG im JAHR des HERRN

Stiftsbasilika 17.00 Vesper  e n t f ä l l t !
St. Agatha 18.30 Messfeier  e n t f ä l l t !

Montag 12.02.  Hl. Benedikt von Aniane, Mönch

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier  e n t f ä l l t !

Dienstag 13.02.  Dienstag der sechsten Woche im Jahr des Herrn

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

TEMPUS     QUADRAGESIMAE
DIE FASTENZEIT  -  ÖSTERLICHE BUSSZEIT

Hütet euch, eure Gerechtigkeit vor den
Menschen zu tun, um von ihnen gesehen

zu werden; sonst habt ihr keinen Lohn von
eurem Vater im Himmel zu erwarten.

Mt 6, 1 aus dem Evangelium vom Aschermittwoch

Mittwoch 14.02.  ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag
mit Auflegung der Asche als Zeichen unserer Buße

St. Agatha 9.30 Wort-Gottes-Feier mit Auflegung der Asche
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier mit Auflegung der Asche
St. Michael 18.30 Messfeier mit Auflegung der Asche

und Beginn der Fastenpredigten (s. S. 21)
St. Agatha 19.00 Messfeier in poln. Sprache mit Auflegung der Asche

Donnerstag 15.02.  Donnerstag nach Aschermittwoch

Sandkirche 8.15 Messfeier für Walburga und Margot Schäfer / Rita Ganster
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper und Rosenkranz
Muttergottes 18.00 Via Crucis - Kreuzweg
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Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
Kapuzinerkirche 20.00 Eucharistische Anbetung und Heilungsgebet

Freitag 16.02.  Freitag nach Aschermittwoch

Kapuzinerkirche 17.15 Via Crucis - Kreuzweg und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier  e n t f ä l l t !
St. Agatha 19.00 Via Crucis - Kreuzweg in polnischer Sprache

Samstag 17.02.  Samstag nach Aschermittwoch

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier für H. H. Diakon Alois Vierheilig
Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Und sogleich trieb der Geist
Jesus in die Wüste.

Mk 1, 12 aus dem Evangelium des Ersten Fastensonntags „Invocabit“

Muttergottes 18.00 Messfeier  e n t f ä l l t !

Sonntag 18.02.  ERSTER FASTENSONNTAG  „INVOCABIT“

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Lateinisches Choralstiftsamt

für H. H. Prälat Paul Bocklet AP / Anna Maria Giegerich / Roman
und Elisabeth Wagner und verst. Ang. / Anita Maria Krahmer /
Willi  Schmitt  und verst.  Ang. /  Leb. und verst.  Ang.  der Fam.
Sahm / Peter Christl und verst. Ang. / Monelise Pannenbäcker

Musikalische Gestaltung: schola cantorum
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper in der Fastenzeit
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Maria Magdalena Mössl (Requiem) / Ewald und Marianne Bayer /
Klara Winhart / Engelbert Kronberger / Fr. Nikolaus Schmid OSB

Montag 19.02.  Montag der ersten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für Peter Müller / Betty Großmann / Norbert Heeg
Marienstift 19.00 Spätschicht  Interessiert mich die Bohne.
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Dienstag 20.02.  Dienstag der ersten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 21.02.  Mittwoch der ersten Fastenwoche

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für Michael und Maria Reis / Otto
Stenger und Edeltraud Weber / Erwin Arnold / Edgar Wirsing

Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier
St. Michael 18.30 Messfeier mit Fastenpredigt (s. S. 21)
Stiftsbasilika 19.00 Time out: Ökumenische Wort-Gottes-Feier

Donnerstag 22.02.  KATHEDRA PETRI - FEST

Sandkirche 8.15 Hohe Messfeier
für H. H. P. Gregor Becker MSF / H. H. Pfarrer Adam Fell /
Maria Kinzinger, Martha Heim und Veronika Herrmann

Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Kreuzverehrung
Muttergottes 18.00 Via Crucis - Kreuzweg
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 23.02.  Hl. Polykarp von Smyrna, Bischof, Märtyrer

Kapuzinerkirche 17.15 Via Crucis - Kreuzweg und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für H. H. P. Benedikt Röck OSB
St. Agatha 19.00 Messfeier und Kreuzweg in polnischer Sprache

Samstag 24.02.  HL. MATTHIAS, Apostel - FEST
Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Hohe Messfeier der Sodalität

f. H. H. Pfarrer Herbert Roßmark / Walburga und Margot Schäfer

Da erschien ihnen Elija und mit ihm
Mose und sie redeten mit Jesus. 

Mk 9, 4 aus dem Evangelium des Zweiten Fastensonntags „Reminiscere“

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
H. H. Dr. Anton Fritsch / Leb. und Verst. der Kolpingsfamilie
Aschaffenburg / Julie und Eduard Rödl / Josefine und Josef
Walter / Anton Sauer / Rosa Katzenberger / Rainer Beck

Sonntag 25.02.  ZWEITER FASTENSONNTAG  „REMINISCERE“
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Sonntag 25.02.  ZWEITER FASTENSONNTAG  „REMINISCERE“

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für H. H. P. Anselm Stitzinger OSB / Emmi Kraus

und verst. Ang. Fam. Kraus, Streun und Schork / Lydia Hein
Musikalische Gestaltung: Stiftschorknaben & -mädchen (Vor- & B-Chor)

Caroline Roth  Orgel  -  Ulrike Matheis  Leitung

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Irmgard und Gert Peter / Josef Büttner / Rosemarie Hofbauer
Musikalische Gestaltung: MartinusChor  -  Markus Heinrich  Leitung

Montag 26.02.  Montag der zweiten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier f. H. H. P. Angelus Graf Waldstein-Wartenberg OSB
Marienstift 19.00 Spätschicht  Der Kern der Bohne - Neues Leben

Dienstag 27.02.  Dienstag der zweiten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 28.02.  Mittwoch der zweiten Fastenwoche

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag f. H. H. Pfarrer Fritz Bauer (+1995) /
Leb. und verst. der Fam. Alois Schwind / Franziska Maria Kraus

Stiftsbasilika 17.30 Weg-Gottesdienst zur Erstkommunion
St. Michael 18.30 Messfeier mit Fastenpredigt (s. S. 21)
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier

Donnerstag 29.02.  Donnerstag der zweiten Fastenwoche

Sandkirche 8.15 Messfeier für Hannelore Schneyer / Walter Straub und Ang.
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Kreuzverehrung
Muttergottes 18.00 Via Crucis - Kreuzweg
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 01.03.  Freitag der zweiten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 17.15 Via Crucis - Kreuzweg und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für Erich Schmitt / Gerhard Gröters,

Christine Wirtz, Klaus und Peter Münz, Michael Wolf
St. Agatha 19.00 Messfeier und Kreuzweg in polnischer Sprache
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Samstag 02.03.  Samstag der zweiten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier (Lateinische Liturgie)

für H. H. Pfarrer Dr. Hermann Steinert (+ 2016)

Reißt diesen Tempel nieder und in drei
Tagen werde ich ihn wieder aufrichten.

Joh 2, 19 aus dem Evangelium des Dritten Fastensonntags „Oculi mei“

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache
Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde

H. H. Pfarrer Jakob Keller / Heinz Schildge / Anna Nöth

Sonntag 03.03.  DRITTER FASTENSONNTAG  „OCULI MEI“

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für  H.  H.  Stiftspfarrer  Prälat  Anton  Heckelmann  /

Oberbürgermeister Dr. Willi Reiland / Peter Schneider und Ang. /
Leb. und verst. Ang. der Fam. Sahm / Resi Helmreich und Ang. /
Manfred Sitzmann / Ella Schmitt und Anna Laubmeister

Musikalische Gestaltung: Kammerchor  -  Caroline Roth  Leitung

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Heilig-Geist-Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

für H. H. Prof. Dr. Goswin Habets / Ruth und Vincent Femia

Montag 04.03.  Missa pro Papa  -  Für den Heiligen Vater

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für S. H. Papst Benedikt XVI. /

H. H. Joseph Kardinal Höffner / H. H. Karl
Kardinal Lehmann / H. H. Joachim Kardinal
Meisner / H. H. Pfarrer Erwin Nimbler (+ 2017)

Marienstift 19.00 Spätschicht  Jede Bohne zählt.

Beten wir für Papst Franziskus!
Dienstag 05.03.  Dienstag der dritten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten
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Mittwoch 06.03.  Mittwoch der dritten Fastenwoche

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für Maria Magdalena Mössl
St. Michael 18.30 Messfeier mit Fastenpredigt (s. S. 21)
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier

Donnerstag 07.03.  Hl. Perpetua und Hl. Felizitas, Märtyrinnen

Sandkirche 8.15 Messfeier f. H. H. Pfarrer Alfons Reus, Geschwister Perpetua
und Hermine / H. H. Prof. Dr. Jakob Speigl / Reduktion 3

Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Kreuzverehrung
Muttergottes 18.00 Via Crucis - Kreuzweg
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
Muttergottes 20.00 Perlen im Gesangbuch

Freitag 08.03.  Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer

Kapuzinerkirche 17.15 Via Crucis - Kreuzweg und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für H. H. Antony Kardinal Padiyara,

Ernakulam, Indien / H. H. P. Dr. Erich Mohr MSF
St. Agatha 19.00 Via Crucis - Kreuzweg in polnischer Sprache

Samstag 09.03.  Hl. Franziska von Rom, Ordensgründerin

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier für H. H. Kaplan Abdon Bedenk
Marienstift 15.00 Zachäustag: Bußfeier der Erstkommunionkinder

Und wie Mose die Schlange in der
Wüste erhöht hat, so muss der
Menschensohn erhöht werden.

Joh 3, 14 aus dem Evangelium des Vierten Fastensonntags „Laetare“

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
H. H. Dr. Anton Fritsch und Ang. / Ulrike Heim (* 1958)

Sonntag 10.03.  VIERTER FASTENSONNTAG  „LAETARE“

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für H. H. Stiftspfarrer Mons. Edgar Röhrig / Spital 1

Zelebrant und Prediger: Kaplan Tommy Reißig
Musikalische Gestaltung: Stiftschorknaben & -mädchen (A-Chor + Jugendchor)

Caroline Roth  Orgel  -  Ulrike Matheis  Leitung
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Sonntag 10.03.  VIERTER FASTENSONNTAG  „LAETARE“

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

H. H. DDr. Ludwig Pfeifer / H. H. Diakon Gerhard Sauer

Montag 11.03.  Montag der vierten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für Prof. Dr. Volkmar Greiselmayer
Marienstift 19.00 Spätschicht  Bohnentausch - Geben und Nehmen

Dienstag 12.03.  Dienstag der vierten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 13.03.  Mittwoch der vierten Fastenwoche
11. Wahltag von Papst Franziskus (2013)

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag
für den Heiligen Vater, Papst Franziskus - a. m. a.

Stiftsbasilika 17.30 Weg-Gottesdienst zur Erstkommunion
St. Michael 18.30 Messfeier mit Fastenpredigt (s. S. 21)
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier

Donnerstag 14.03.  Donnerstag der vierten Fastenwoche

Sandkirche 8.15 Messfeier für H. H. Pfarrer Peter Pretscher / Dr. Leo Hefner
Kapuzinerkirche 17.30 Vesper, Rosenkranz und Kreuzverehrung
Muttergottes 18.00 Via Crucis - Kreuzweg
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 15.03.  Freitag der vierten Fastenwoche

Kapuzinerkirche 17.15 Via Crucis - Kreuzweg und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für H. H. Dekan Günther Mauer
St. Agatha 19.00 Via Crucis - Kreuzweg in polnischer Sprache

Samstag 16.03.  Marien-Samstag

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier für Prof. Dr. Franz

Dünzl / Dr. Bernd Pattloch / Anna Maria
Giegerich / Vinzenz Koletnik
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Da kam eine Stimme vom Himmel:
Ich habe ihn schon verherrlicht und
ich werde ihn wieder verherrlichen.

Joh 12, 28b aus dem Evangelium des Fünften Fastensonntags „Judica me“

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
Julie und Eduard Rödl / Leb. und Verst. Fam. Busch, Neubeck,
Völker / Josefine und Josef Walter / Juliane und Konrad Thiem /
Leb. und Verst. der Kolpingsfamilie Aschaffenburg

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Sonntag 17.03.  FÜNFTER FASTENSONNTAG  „JUDICA ME“

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Stiftsamt für Peter Christl  und verst.  Ang. /  Anton Sauer /

Christoph Gensch / Franziska Holmes und Zita Firsching
Musikalische Gestaltung: Vocalensemble Quattrucelli  -  Ulrike Matheis  Leitung 

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Vesper
St. Agatha 18.30 Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

zur Danksagung / H. H. Diakon Fritz und Wilma Güllich / Klara
Winhart / Lina und Erich Pfaff mit Familie / Norbert Heeg

Montag 18.03.  Montag der fünften Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Messfeier für I. M. Königin Elisabeth II. von England
Marienstift 19.00 Spätschicht  Bohnensalat - Gemeinsam auf dem Weg

Josef, ihr Mann, der gerecht war.
Mt 1, 19 aus dem Evangelium des Hochfestes des Hl. Josephs

Dienstag 19.03.  HOCHFEST des HL. JOSEPH
Bräutigam der Gottesmutter Maria

Kapuzinerkirche 8.00 Antonius-Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten
Stiftsbasilika 18.30 Feierliches Stiftshochamt

für H. H. Pfarrer Alfons Reus / Josef und Martha Heim
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Mittwoch 20.03.  Mittwoch der fünften Fastenwoche

St. Agatha 9.30 Messfeier am Markttag für H. H. Pfarrer Heinz Hepp
St. Michael 18.30 Messfeier mit Fastenpredigt (s. S. 21)
Kapuzinerkirche 18.30 Josef-Messfeier

Donnerstag 21.03.  Donnerstag der fünften Fastenwoche

Sandkirche 8.15 Messfeier für StD Ehrenfried Ruppert / OStD Josef Burdich
Kapuzinerkirche 18.00 Vesper und Rosenkranz
Muttergottes 18.00 Via Crucis - Kreuzweg
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier
Kapuzinerkirche 20.00 Eucharistische Anbetung und Heilungsgebet

Freitag 22.03.  Freitag der fünften Fastenwoche

Kapuzinerkirche 17.15 Via Crucis - Kreuzweg und Vesper
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Messfeier mit Komplet für Josef und Elisabeth Staab und

Veronika Schäffler / Karl und Hedwig Drescher
St. Agatha 19.00 Via Crucis - Kreuzweg in polnischer Sprache

Samstag 23.03.  Samstag der fünften Fastenwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Marien-Messfeier f. H. H. Stiftspfarrer Mons. Edgar Röhrig /

H. H. Pfarrer GR Dieter Ludwig
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Die Heilige Woche - Karwoche

Hosanna! Gesegnet sei er,
der kommt im Namen des Herrn!

Mk 11, 9 aus dem Evangelium der Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem

Stiftsbasilika 18.00 Feierliches Stiftshochamt
mit Lesung der Markus-Passion
für H. H. Pfarrer Ludwig Hettinger und Schwester / Maria Nöth

Sonntag 24.03.  PALMSONNTAG - Einzug Christi in Jerusalem
                                  K o l l e k t e  für das Heilige Land
Feierliche Lesung der MARKUS-PASSION

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.00 Ökumenische Statio:

Evangelium, Palmweihe und Palmprozession
Musikalische Gestaltung: Stiftschorknaben & -mädchen  -  Caroline Roth  Leitung

Muttergottes 10.30 Hohe Messfeier mit Markus-Passion
für H. H. Bischof Luigi Padovese OFMCap / Oberbürgermeister
Dr. Willi Reiland / Fam. Müller und Mehl, leb. und verst. Ang. /
Manfred Brunner / Hellmut Stadelmann / Reduktion

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Sandkirche 14.30 Kreuzprozession der Sodalität - Statio
Kapuzinerkirche 15.00 Andacht mit Predigt

und feierlicher Abschluss der Kreuzprozession
Stiftsbasilika 17.00 Feierliche Passionsvesper
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Engelbert Kronberger / Gertrud Stöhr / Irmgard Schaefer

Montag 25.03.  Montag der Karwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Stiftsbasilika 12.30 Karamt für H. H. P. Angelus Graf Waldstein-Wartenberg OSB

Dienstag 26.03.  Dienstag der Karwoche

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten
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Mittwoch 27.03.  Mittwoch der Karwoche

St. Agatha 9.30 Karamt  am  Markttag für  Franz  Purmann  /  Josef  und
Mathilde Braun / Walter Schork, Emmi Kraus und verst. Ang.
Fam. Schork, Kraus und Streun / Klara und Franz X. Winhart

St. Michael 18.30 Messfeier mit Fastenpredigt (s. S. 21)
Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier

TRIDUUM PASCHALE
Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben,

von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn

 Da er die Seinen liebte, die in der Welt
waren, liebte er sie bis zur Vollendung.

Joh 13, 1 aus dem Evangelium der Feier des Letzten Abendmahles Jesu Christi

Donnerstag 28.03.  HOHER DONNERSTAG - GRÜNDONNERSTAG
Feier des Letzten Abendmahles Jesu Christi

Kapuzinerkirche 17.00 Messfeier vom Letzten Abendmahl Jesu
St. Agatha 18.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 19.00 Messfeier vom Letzten Abendmahl Jesu

für S. H. Papst Benedikt XVI. / H. H. Bischof Dr. Paul-Werner
Scheele / H. H. Prof. Dr. Goswin Habets / H. H. Prälat Paul
Bocklet  AP  /  Josef  und  Martha  Heim,  Maria  und  Ulrike  /
Ehrenfried  und Gertrud  Schmitt  /  Elisabeth  Schmalz,  Maria
Wissel, Katharina und Gottfried Schultes / Rainer Künzig

Musikalische Gestaltung: schola cantorum
Kapuzinerkirche 22.00 Ölbergstunden

Τετέλεσται - Es ist vollbracht!
Joh 19, 30b aus der Passion der Hohen Liturgie des Karfreitags

Freitag 29.03.  KARFREITAG - Fast- und Abstinenztag

Stiftsbasilika 8.00 Trauermette - Feier des Stundengebets
Musikalische Gestaltung: schola cantorum
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Kapuzinerkirche 9.00 Via Crucis - Kreuzweg
Muttergottes 10.00 Via Crucis - Kreuzweg
Stiftsbasilika 15.00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi

Musikalische Gestaltung: Kammerchor der Stiftsbasilika - Caroline Roth  Leitung

Kapuzinerkirche 15.00 Karfreitagsliturgie
Obernau 17.00 Meditativer Kreuzweg zur Obernauer Kapelle
St. Agatha 18.00 Karfreitagsliturgie in polnischer Sprache
Kapuzinerkirche 21.00 Kreuzverehrung und Rosenkranz

Samstag 30.03.  KARSAMSTAG - Tag der Grabesruhe

Stiftsbasilika 8.00 Trauermette - Feier des Stundengebets
anschließend Prozession zum Heiligen Grab

Musikalische Gestaltung: schola cantorum
Kapuzinerkirche 8.00 Rosenkranz, Laudes und Meditation
Muttergottes 9.00 Andacht am Heiligen Grab
St. Agatha 14.00 Speisesegnung der polnischen Gemeinde
St. Agatha 15.00 Speisesegnung der polnischen Gemeinde

Dein Herz  ist gefragt!
Schenken Sie Hoffnung, Kraft und Zuversicht!

Caritas-Haus-Sammlung
28. Februar - 3. März 2024

Im Februar 2024 startet die CARITAS - Frühjahrssammlung. Dazu erhalten Sie
in den Kirchen oder in diesem Pfarrbrief ein Infoblatt mit Überweisungsträger. Ein
herzliches Vergelt's Gott im Namen der  C A R I T A S für Ihre wohlwollenden
Spenden und Unterstützungen - besonders auch für unsere Kindergärten.
Sie können Ihre Spende auch im Pfarrbüro, Stiftsgasse 5, abgeben.
Ihr Kontoauszug über den überwiesenen Betrag ist auch die Spendenquittung.
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D i e  O s t e r z e i t
Doch als sie hinblickten, sahen sie,

dass der Stein schon weggewälzt war.
Er war sehr groß.

Mk 16, 4 aus dem Evangelium der Feier der Osternacht

St. Agatha 19.30 Feier der Osternacht in polnischer Sprache
Kapuzinerkirche 22.00 Feier der Osternacht

Stiftsbasilika 22.00 Feier der Osternacht
- Lichtfeier auf dem Stiftsplatz
- Großer Einzug mit der Osterkerze
- Exsultet: Feierliches Osterlob
- Vigilfeier mit alttestamentlichen Lesungen:
- Genesis - Exodus - Jesaja - Ezechiel
- Epistel: Brief an die Gemeinde in Rom
- Österliches Halleluja und Osterevangelium
- Feier der Taufe
- Erneuerung des Taufversprechens
- Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
- Segnung der Osterspeisen und Agape-Feier

Musikalische Gestaltung: Cappella Basilicae  -  Caroline Roth  Leitung

Da ging auch der andere Jünger,
der als Erster an das Grab gekommen

war, hinein. Er sah und glaubte.
Joh 20, 8 aus dem Evangelium vom Ostersonntag

Sonntag 31.03.  HOCHFEST der AUFERSTEHUNG des HERRN

O S T E R S O N N T A G
Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
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Muttergottes 10.30 Hohe Messfeier für die Pfarrgemeinde 
S. H. Papst Benedikt XVI. / H. H. Pfarrer Peter Müssig / Julian
Zang /  Irmes Ebert /  Gerhard Gröters, Christine Wirtz, Klaus
und Peter Münz, Michael Wolf / Manfred Brunner / Margot Bleuel

Musikalische Gestaltung: Kammerchor & Streichensemble - Caroline Roth
W. A. Mozart „Orgelsolomesse“ KV 259

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 17.00 Hochfeierliche Ostervesper

Musikalische Gestaltung: schola cantorum
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Maria Magdalena Mössl / Peter Müller / Elisabeth Stegmann
Musikalische Gestaltung: Trompete  Winfried Rehse  und Orgel  Joachim Gödert

Zwei von den Jüngern waren auf dem
Weg in ein Dorf namens Emmaus -

sechzig Stadien von Jerusalem entfernt.
Lk 24, 13 aus dem Evangelium vom Montag der Osteroktav

Montag 01.04.  MONTAG der OSTEROKTAV

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.00 Messfeier in polnischer Sprache

Emmausgang in vier Stationen:
St. Agatha 10.00 Statio I: Der Weg nach Emmaus
Marienstift 10.30 Statio II: Agape-Feier
Muttergottes 12.00 Statio III: Wort-Gottes-Feier
Stiftsbasilika 12.30 Statio IV: Eucharistie der Emmausjünger

Dienstag 02.04.  DIENSTAG der OSTEROKTAV

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 17.00 Meditation: Anbetung vor dem Allerheiligsten

Mittwoch 03.04.  MITTWOCH der OSTEROKTAV

St. Agatha 9.30 Hohe Messfeier am Markttag
für I. M. Königin Elisabeth II. von England /  H. H. Pfarrer GR
Dieter Ludwig / Rosa Rizzo Curcio / Thea Hirsch

Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
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Donnerstag 04.04.  DONNERSTAG der OSTEROKTAV

Sandkirche 8.15 Hohe Messfeier
für H. H. Prälat Oskar Hörning / StD Rudolf Winklhofer

Muttergottes 18.00 Rosenkranz für den Frieden
Kapuzinerkirche 19.00 Messfeier

Freitag 05.04.  FREITAG der OSTEROKTAV

Kapuzinerkirche 18.30 Messfeier
Stiftsbasilika 18.30 Feierliches Stiftsamt

für Wilhelm und Emilie Wissel / Manfred Sitzmann
St. Agatha 19.00 Messfeier in polnischer Sprache

Samstag 06.04.  SAMSTAG der OSTEROKTAV

Kapuzinerkirche 8.00 Messfeier
Sandkirche 9.30 Hohe Messfeier (Lateinische Liturgie)

für Oberbürgermeister Dr. Willi Reiland / Erich Schmitt

Thomas antwortete und sagte zu ihm:
Mein Herr und mein Gott!
Joh 20, 28 aus dem Evangelium des Zweiten Sonntags der Osterzeit

Muttergottes 18.00 Messfeier am Vorabend für die Pfarrgemeinde
H. H. Dr. Anton Fritsch und Ang. / Irmgard Geis / Else Müssig,
Verst. der Fam. Müssig und Knauer und Wohltäter /  Robert
und Elisabeth Hösch und verst. Ang. / Maja Krebs

Kapuzinerkirche 18.00 Messfeier in italienischer Sprache

Sonntag 07.04.  ZWEITER SONNTAG der OSTERZEIT
Weißer Sonntag mit Erstkommunionfeier
SONNTAG der GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT

Kapuzinerkirche 8.30 Messfeier
St. Agatha 10.00 Messfeier in polnischer Sprache
Stiftsbasilika 10.30 Feierliches Stiftshochamt mit Erstkommunion

für  Resi Helmreich und Ang. / Leb. und verst. Ang. der Fam.
Sahm / Prof. Dr. Volkmar Greiselmayer / Dr. Glynn Harmon Jr.

Kapuzinerkirche 10.30 Messfeier
St. Agatha 11.30 Messfeier in polnischer Sprache
Kapuzinerkirche 14.30 Barmherzigkeitsstunde
Stiftsbasilika 17.00 Heilig-Geist-Vesper
St. Agatha 18.30 Hohe Messfeier am Abend für die Pfarrgemeinde

Klara und Franz Winhart / Raimund Krämer und Eugenie Lummel
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Fastenpredigten in St. Michael, Aschaffenburg
Hl. Messe + Fastenpredigt, immer am Mittwoh, 18.30 Uhr

+
2024: Jahr des Gebetes und der Vorbereitung auf das Heilige Jahr

und 750. Todestag des Hl. Thomas von Aquin

14. Februar (Aschermittwoch): Pfarrer Robert Stolzenberger
Jetzt ist die Zeit der Gnade. Gebet, Umkehr und geistliche Bildung.

21. Februar: Prof. Dr. Burkard M. Zapff, Eichstätt
Das Vater unser: Gebet Jesu und Lebensprogramm der Christen.

28. Februar: Pfarrer Stephan Weißbäcker, Mainz
Das Gebet als Hauptweg zur Heiligkeit.

6. März: Pfarrer Dr. Eugen Daigeler, Stadtlauringen
Thomas, der fromme Denker: Glaube und Vernunft.

13. Mä rz: Pfarrer Sebastian Bieber, Fulda
Thomas, der Lehrer: Die Leere und die Lehre der Kirche.

20. Mä rz: Mons. Dr. Markus Hofmann, Köln 
Thomas, der Seelsorger: Die Bedeutung der Beichte.

27. Mä rz: Pfarrer Christian Stadtmüller, Großheubach
Thomas, der (An-)Beter. Die eucharistischen Hymnen.

Treffen der Senioren im Marienstift:
Dienstag, 20. Februar 2024, 14.30 Uhr: Der Chorraum der

Stiftsbasilika - Führung mit Dekan Martin Heim
Dienstag, 12. März 2024, 14.30 Uhr: Gedächtnistraining

mit Ute Kullmann
Dienstag, 9. April 2024, 14.30 Uhr: April, April …..

mit Renate Gora
Bitte auf jeden Fall Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel. 22420

oder direkt bei Frau Leokadia Albert und Frau Ulrike Schmiege
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PAPST BENEDIKT XVI.
G E N E R A L A U D I E N Z

Rom, Petersplatz, Mittwoch, 2. Juni 2010

Thomas von Aquin (1, 1)

Nach einigen Katechesen über das Priester-
tum  und  meine  letzten  Reisen  kehren  wir
heute  zu  unserem  Hauptthema  zurück,  zur
Betrachtung einiger großer Denker des Mit-
telalters. Vor kurzem hatten wir uns der gro-
ßen Gestalt des hl. Bonaventura, einem Fran-
ziskaner,  zugewandt, und heute möchte ich
über den sprechen, den die Kirche »Doctor
communis«  nennt,  den  hl.  Thomas  von
Aquin.  Mein verehrter  Vorgänger Papst  Jo-
hannes Paul II. hat in seiner Enzyklika Fides
et ratio in Erinnerung gerufen, dass der hl.
Thomas »zu Recht von der Kirche immer als
Lehrmeister des Denkens und Vorbild dafür
hingestellt worden [ist], wie Theologie rich-
tig betrieben werden soll« (Nr. 43). Es über-
rascht nicht, dass der hl. Thomas unter den
im Katechismus der Katholischen Kirche er-
wähnten Kirchenschriftstellern nach dem hl.
Augustinus öfter als jeder andere zitiert wird,
insgesamt 61 Mal! Man hat ihn auch »Doctor
Angelicus« genannt, vielleicht aufgrund sei-
ner Tugenden, insbesondere der Erhabenheit
des Denkens und der Reinheit des Lebens.

Thomas wurde zwischen 1224 und 1225 im
Schloss geboren, das seine adlige und wohl-
habende Familie  in  Roccasecca bei  Aquino
nahe der berühmten Abtei von Montecassino
besaß,  wohin  er  von  seinen  Eltern  gesandt
wurde,  um die  ersten  Elemente  seiner  Bil-
dung zu erhalten. Einige Jahre später ging er
nach Neapel,  in  die Hauptstadt  des  König-
reichs Sizilien, wo Friedrich II. eine angese-
hene Universität gegründet hatte. Dort wurde
ohne die andernorts geltenden Beschränkun-
gen  das  Denken  des  griechischen  Philoso-
phen  Aristoteles  gelehrt,  in  das  der  junge
Thomas eingeführt wurde und dessen großen
Wert er sofort erfasste. Vor allem aber erfuhr
er  in  diesen  Jahren,  die  er  in  Neapel  ver-
brachte,  seine  Berufung  als  Dominikaner.
Thomas fühlte sich vom Ideal des Ordens an-
gezogen, der erst wenige Jahre zuvor vom hl.
Dominikus gegründet worden war. Als er je-
doch  den  Habit  der  Dominikaner  angelegt
hatte,  widersetzte  sich  seine Familie  dieser
Entscheidung; er war gezwungen, den Kon-
vent zu verlassen und einige Zeit bei seiner
Familie zu verbringen.
Im Jahre 1245 konnte der nunmehr Volljähri-
ge seinen Weg der Antwort auf den Ruf Got-
tes wieder aufnehmen. Er wurde nach Paris
gesandt, um dort unter der Leitung eines an-
deren Heiligen, Albertus Magnus, über  den
ich kürzlich gesprochen habe, Theologie zu
studieren.  Albertus  und  Thomas  schlossen
eine wahre und tiefe Freundschaft; sie lern-
ten einander schätzen und hatten ein solches
Wohlwollen  füreinander,  dass  Albert  sogar
wünschte, dass sein Schüler ihm nach Köln
folgen sollte, wohin er von den Ordensobe-
ren  gesandt  worden  war,  um ein  theologi-
sches  »Studium« zu  gründen.  Damals  kam
Thomas mit allen Werken des Aristoteles und
seiner arabischen Kommentatoren in Berüh-
rung, die Albert erläuterte und erklärte.
In jener Zeit hatte die Kultur der lateinischen
Welt aus der Begegnung mit den Werken des
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Aristoteles,  die  über  lange  Zeit  unbekannt
gewesen  waren,  tiefe  Impulse  erhalten.  Es
handelte sich um Schriften über das Wesen
der Erkenntnis, die Naturwissenschaften, die
Metaphysik, die Seele und die Ethik, Schrif-
ten, die reich an Informationen und Erkennt-
nissen sind, die wertvoll und überzeugend zu
sein schienen. Es war eine vollständige Welt-
anschauung, die ohne und vor Christus ent-
wickelt worden war, aus der reinen Vernunft
heraus, und sie schien sich der Vernunft als
»die« Weltanschauung schlechthin aufzuerle-
gen; für die jungen Menschen war es daher
unglaublich  faszinierend,  diese  Philosophie
zu sehen und kennenzulernen. Viele übernah-
men  mit  Begeisterung,  ja  mit  unkritischer
Begeisterung diesen enormen Schatz des an-
tiken Wissens. Es schien, dass er die Kultur
zu ihrem Vorteil erneuern und ganz neue Ho-
rizonte  öffnen  könne.  Andere  wiederum
fürchteten, dass das heidnische Denken des
Aristoteles im Widerspruch zum christlichen
Glauben stünde,  und  weigerten  sich,  es  zu
studieren. Zwei Kulturen begegneten einan-
der: die vorchristliche Kultur des Aristoteles
mit ihrer radikalen Rationalität und die klas-
sische  christliche  Kultur.  Gewisse  Kreise
lehnten  Aristoteles  auch  aufgrund der  Vor-
stellungen ab, die die arabischen Kommenta-
toren  Avicenna  und  Averroës  von  diesem
Philosophen  gaben.  Sie  nämlich  waren  es,
die  der  lateinischen  Welt  die  aristotelische
Philosophie  vermittelt  hatten.  Diese  Kom-
mentatoren hatten zum Beispiel gelehrt, dass
die Menschen nicht über eine personale In-
telligenz verfügen, sondern dass es einen ein-
zigen  universalen  Intellekt  gibt,  eine  allen
gemeinsame geistliche Substanz, die in allen
als »eine« wirkt: eine Entpersönlichung des
Menschen  also.  Ein  weiterer  fragwürdiger
Punkt, der von den arabischen Kommentato-
ren vertreten wurde, war der, dass die Welt
ewig sei wie Gott. Verständlicherweise ent-
brannten  in  der  universitären  und  in  der

kirchlichen Welt endlose Debatten. Die aris-
totelische Philosophie verbreitete sich sogar
unter den einfachen Menschen.
In der Schule von Albertus Magnus widmete
sich Thomas von Aquin einer Arbeit, die von
grundlegender Bedeutung für die Geschichte
der Philosophie und der Theologie war, ich
würde  sogar  sagen:  für  die  Geschichte  der
Kultur. Er studierte gründlich Aristoteles und
jene,  die  ihn  auslegten,  und  besorgte  sich
neue lateinische Übersetzungen der griechi-
schen Originaltexte. So stützte er sich nicht
mehr nur auf die arabischen Kommentatoren,
sondern konnte die Originaltexte persönlich
lesen  und  kommentierte  einen  großen  Teil
der aristotelischen Werke, wobei er das Gül-
tige  von  dem  unterschied,  was  zweifelhaft
oder völlig abzulehnen war, die Übereinstim-
mung mit der christlichen Offenbarung zeig-
te und das aristotelische Denken in den Dar-
legungen  der  theologischen  Schriften  an-
wandte, die er verfasste. Letztendlich zeigte
Thomas  von  Aquin,  dass  zwischen  dem
christlichen Glauben und der  Vernunft  eine
natürliche  Harmonie  besteht.  Das  war  das
große Werk des Thomas: In dem Augenblick,
wo  zwei  Kulturen  aufeinanderprallten  –  in
dem Augenblick, wo es schien, dass der Glau-
be sich der Vernunft ergeben müsse –, hat er
gezeigt, dass sie zusammengehen, dass das,
was mit dem Glauben nicht vereinbare Ver-
nunft zu sein schien, keine Vernunft war, und
dass  das,  was  Glaube zu  sein  schien,  kein
Glaube war, wenn es zur wahren Vernünftig-
keit im Gegensatz stand; so hat er eine neue
Synthese geschaffen, welche die Kultur der
nachfolgenden Jahrhunderte geformt hat.

Die wunderbare Einführung in die Welt
des Hl. Thomas von Aquin durch den
Heiligen Vater, Papst Benedikt XVI.,

wird uns in den kommenden Ausgaben
des Pfarrbriefes begleiten.
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  Atempause 
 T         für die Seele

 WALK
       L 29. März 2024 - 17:00
       K Mehrzweckhalle Obernau
Am Karfreitag schauen wir auf das Kreuz unseres Herrn Jesus Christus. Es ist auch
seiner Schöpfung eingeschrieben und dort sichtbar.  Während eines  gemeinsamen
Gehens  durch  die  Natur  beten  wir  in  meditativer Weise  den Kreuzweg  Jesu.
Dabei stehen Gebet und Austausch im Vordergrund.
Deshalb laden wir Sie / Euch zu einer meditativen Wanderung (ca. 2 Stunden) zur
Obernauer Kapelle ein. Treffpunkt: Mehrzweckhalle Obernau

Sternsingeraktion 2024
In diesem Jahr machte sich ein starker
Trupp von Sternsingern auf den Weg, 
motiviert durch eine starke Leitung, um 
den Segen der Weihnacht in unsere 
Häuser zu tragen. Für die Aktion haben
sie 2.802, 24 € gesammelt. Ein starkes 
Ergebnis! Allen Kinder und Leitern 
gilt unser herzliches Vergelts Gott!

PFARRBÜRO der PFARREIENGEMEINSCHAFT

                       Ö f f n u n g s z e i t e n :
Montag und Dienstag:    9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  

Donnerstag:  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
                                        Freitag:    9.00 Uhr bis 12.30 Uhr  

Stiftsgasse 5, 63739 Aschaffenburg
Tel.: (06021) 22420 - www.st-martin-aschaffenburg.de

Redaktionsschluss für die April+Mai-Ausgabe: 15. März 2024
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